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Unter dıiıesem Tiıtel ıst; auf den Seıten bıs 100 des Bandes NUBIA,
recentes recherches. Actes du Colloque Nubıiolog1que International
Musee Natıonal de Varsovıe 1099 ]Juın 1972, SOUS la redactıon de Kasımılerz
Michatowskı, Musee Natıonal — Varsovıe 1979, 19 unı F7
gehaltener Vortrag abgedruckt.

In Anbetracht der Wiıchtigkeıt des Problems Se1 1eTr och elne Photo-
graphıe des Anfangs der Berlıner Handschrift Orient. Quart 1020
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nachgereicht, der auf Seıte und Anmerkung 11 des genannten
Werkes besprochen wırd. IDR handelt siıch den Begınn des bekannten
CTAYPOC-Lextes. ach Zyhlarz (Grundzüge der nubıschen (Arammatık 1m
christlichen Frühmittelalter | Altnubisch| Abhandlungen für dıe Kunde
des Morgenlandes XAN1IL1 Leıpzıg 1928 und Nendeln /Liechtensteim 1966),
Seıte 155 findet siıch auf den ersten beıden Zeılen Z NOCH innerhal des
Flechtmusters — eıne Datierung. Auf der ersten Zeıle können ach dem
Kreuze dıe Reste auf eın gedeutet werden. Zyhlarz öst das auf a[lıTO
MAPTYPON]. Besser und korrekter mußte 11a  - ann a‚ber ergäanzen :
ATITTOAIOK, W as durchaus auf der ersten Zeıle Platz fände Dıe zweıte Zeıle
mıt XTT würde annn dıe Datierung enthalten

Bısher ist dieser Datierung nıcht gezweıfelt worden. och Paul
Va  w Moorsel spricht ın dem genannten Bande NUBIA auf Seıte 128

unbefangen VO  S eıner Datıierung auf das Jahr 073 Leıider SINd,
W1e 1n der Anmerkung 11 UuNnNSeTeI Vortrage ausgeführt, erheblıche
Bedenken Platze. Reın paläographısch bleıibt unklar, W as auf den
mındestens 13 ach XIT 1n der zweıten Zeılle gestanden haben qoll
Mıt der Annahme eınes weıteren TEUZES WAaTre der Raum keineswegs
abgedeckt. Außerdem WAaTrTe DahZ ungewöhnlıch, nıcht ZAU seltsam.
WEeNN eiıner sıgnıfıkanten Stelle VOL Begınn der Überschrift 1UT eıne
nackte Datierung der Handschrıiuft gestanden Derartige Angaben
gehören ın den Kolophon. Jedenfalls ist uns 2R00S dem ZU Vergleiche
heranzuzıehenden ägyptischen Raume eın Beıspıel eıner derartıgen
Datierungsmethode bekannt Vıelmehr ist gerade diıeser Stelle
TEL Seıten VO elNneT Zierleiste umgeben eher eıne feierliche Anrufung

erwarten. Daher ıst C1e doch ohl sichere Lesung Begınn der zweıten
Zeıle XIT als das bekannte Kryptogramm für den Krzengel Michael
verstehen X IT 689 (40) ı (10) (600) (1) (8) LA (30  —

Allerdings ist infolge des Fehlens aller Parallelen eıne siıchere Krgänzung
un damıt vollständıge Rekonstruktion beıder Zeılen nıcht möglıch. och
ist auch für dıe erste Zeıle zumındest e1in Vorschlag machen. Kıs scheınt
doch, daß ach dem Kreuze Begınn mıt Zyhlarz e1INn lesen WAaTEe

Kıs dürfte siıch auch 1eTr eıne Abkürzung handeln. Zu vermuten ist
W, vielleicht alleıne. Dann hätten zwıschen den Buchstaben un

nde nıcht weıtere Verzıierungen gestanden, etwa Kreuze. ist eindeutıg
a ls Symbol für Jesus Chrıstos bezeugt!, Da sıch bel der nachfolgenden
Predigt eıne Öffenbarung des Heılandes handelt, Jag sıcher nahe.,
schon Begınn mıt der allen Chrısten geläufigen Chıffre auf Ihn hın-

Dazu Lohmeyer: un (), In RAC I, coll 1- und Lohse un O! ın
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zuwelsen. Der Bedeutung des ogroßen Krzengels Michael un: SEINET Behebtheit
entsprechend, folgt ann 1ın der zweıten Zeıle dessen Kürzel. Kür den Schluß
dieser Zeıle sınd leıder keine ernsthaften Vermutungen möglıch. Der Schreiber
annn sıch auf eıne weıtere Verzierung beschränkt haben Ks ist; aber auch
möglıch, daß och eıne Abkürzung einfügte. Diese könnte annn aber
höchstens AaA US Zzwel uchstaben bestanden haben, da dıe Schrift doch etwas
VOT dem and der Zauerleiste rechts aufhörte, W1e der erhaltene est des
Beschreibstoffes zeıgt. (+erne würde 111a  > natürlich den Krzengel Gabriel
1eTr lesen, WEeNnNn dıe Predigt tatsächlıch für den > Chojak bestimmt WarTr

(Seite unNnseTes Vortrages). och ist uns für diıesen Namen keiıne derart
gängıge Abkürzung bekannt.

Da dıe letzte Seıte der Handschrift fehlt, mu S1e 1U undatıert bleıben.
Wıe An Schluß VOI Anmerkung 11 Vortrages ausgeführt, ist aber
ohl keine wesentliche Änderung In der Datierung notwendig. Nur ann
S1e natürhch nıcht mehr präzıse se1ın Ww1e bısher.

Schließlich Se1 och darauf aufmerksam gemacht, daß der genannte
Vortrag 1ın dem Bande NUBIA der Kntfernung des Autors VO

Druckorte unkorriglert publızıert wurde. Er weıst zahlreiche Druckfehler
auf. Dem Bande ist ZWaT inzwıschen e1InNn hektographiertes Verzeıichnis der
Druckfehler beigelegt worden, doch ist unvollständig und bringt auch
eue Fehler (so Seıte 97, Zeıle richtig Q ON falsch y Oo) Darum Se1
1eTr das SCHAUE Fehlerverzeichnis 1 Druck vorgelegt. Ks sl dem Leser
dıe Benutzung der Arbeıiıt erleichtern

Seite 2 Zeile des LTextes richtig Interessentenkreis.
Zeile des Textes VO.  - unten richtig al-Häkım.
Zeıle des Textes VO.  - unten rıchtig Manuskript.

Seite Zeıle richtig bescheidenem.
Zeiıle richtig ZUIN.

Zeile 1 richtig : 1AOZ SıIC F3
Zeile 12 mu hinter yopfern« eın Punkt stehen
Zeile der Anmerkung richtig KEdfü
Zeile der Anmerkung (nıcht Al}

Seite Zeiıle richtig 1ın Unterägypten.
Zeile richtig Übersechrift.
Zeile rıchtig orıentlerte.
Zeile Schluß richtig : MOAYTA,
Zeıle . mMu. hinter »Sel_bst« en Komma stehen
Zeılle richtig aYEAO
Zeıle richtig H
Zeile der Anmerkung 11 richtig XIT
Zeıle richtig auf den Inseln.

Seite Zeile VO.  - unten des Textes richtig nämlıch
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Seite Zeiıle 11 VO.  H unten des Textes gehört der Strich über »”»MNunN« über das folgende
Zeıle VO  — unten mMu. richtig heißen : ylebendig machen« abgeleitet. Das

nämliche Verbum
Zeiıle der Anmerkung richtig : Apreım.

e1te 07 Zeıle richtig Predigtkunst.
Zeıle richtig Ein- beziehungsweılıse199  Mitteilungen  Seite 96  Zeile 11 von unten des Textes gehört der Strich über »nun« über das folgende K,  Zeile 3 von unten muß es richtig heißen :  »lebendig machen« abgeleitet. Das  nämliche Verbum ...  Zeile 1 der Anmerkung 14 richtig : Apreim.  Seite 97  Zeile 18 richtig : Predigtkunst.  Zeile 26 richtig : Ein- beziehungsweise ...  Zeile 30 richtig : beiden.  Zeile 38 gehört der Punkt zwishen I und A über A  Zeile 1 der Anmerkung 27 richtig : sowie.  Seite 98  Zeile 13 von unten des Textes richtig : abgehandelt.  Zeile 8 von unten des Textes richtig : Hauptsonntagsgebet.  Zeile 5 des Textes von unten richtig : Einblick (nicht Eindruck).  Zeile 3 der Anmerkung 30 richtig : — Zum 17. Toüt; auch ...  Zeile 1 der Anmerkung 32 ist hinter »Canones« ein Doppelpunkt zu setzen.  Anmerkung 33 richtig : cf. hier auch Anm. 7:  Seite 99  Zeile 7 ist hinter »abwandeln« ein Punkt zu setzen.  Zeile 16 richtig : (Ge‘ez-Literatur).  Zeile 7 des Textes von unten richtig : Hymnö.  Zeile 3 der Anmerkung 37 ist am Schluß »mit dem Hinweis« als überflüssig zu  streichen.  Seite 100 :  Zeile 2 der Anmerkung 39 ist hinter »ausübte« statt der Klammer ein Doppelpunkt  zu setzen.  Zeile 4 der Anmerkung 39 ist vor »Gregg« statt der Klammer ein Schrägstrich  zu setzen.  Zeile 1 der Anmerkung 41 richtig : Traductions.  Zeile 3 der Anmerkung 42 am Schluß richtig : Verbindung (statt Verbildung?.Zeıle richtig beiden.
Zeıle gehört der Punkt zwıshen und über
Zeile der Anmerkung richtig SOWIl1e.

Seite Zeiıle VO.  - unten des Textes richtig abgehandelt.
Zeıle VO.  o unten des Textes richtig Hauptsonntagsgebet.
Zeile des 'TVextes VO.  a unten richtig Einblick (nıcht Eindruck).
Zeiıle der Anmerkung richtig : Zum Toüt; uch199  Mitteilungen  Seite 96  Zeile 11 von unten des Textes gehört der Strich über »nun« über das folgende K,  Zeile 3 von unten muß es richtig heißen :  »lebendig machen« abgeleitet. Das  nämliche Verbum ...  Zeile 1 der Anmerkung 14 richtig : Apreim.  Seite 97  Zeile 18 richtig : Predigtkunst.  Zeile 26 richtig : Ein- beziehungsweise ...  Zeile 30 richtig : beiden.  Zeile 38 gehört der Punkt zwishen I und A über A  Zeile 1 der Anmerkung 27 richtig : sowie.  Seite 98  Zeile 13 von unten des Textes richtig : abgehandelt.  Zeile 8 von unten des Textes richtig : Hauptsonntagsgebet.  Zeile 5 des Textes von unten richtig : Einblick (nicht Eindruck).  Zeile 3 der Anmerkung 30 richtig : — Zum 17. Toüt; auch ...  Zeile 1 der Anmerkung 32 ist hinter »Canones« ein Doppelpunkt zu setzen.  Anmerkung 33 richtig : cf. hier auch Anm. 7:  Seite 99  Zeile 7 ist hinter »abwandeln« ein Punkt zu setzen.  Zeile 16 richtig : (Ge‘ez-Literatur).  Zeile 7 des Textes von unten richtig : Hymnö.  Zeile 3 der Anmerkung 37 ist am Schluß »mit dem Hinweis« als überflüssig zu  streichen.  Seite 100 :  Zeile 2 der Anmerkung 39 ist hinter »ausübte« statt der Klammer ein Doppelpunkt  zu setzen.  Zeile 4 der Anmerkung 39 ist vor »Gregg« statt der Klammer ein Schrägstrich  zu setzen.  Zeile 1 der Anmerkung 41 richtig : Traductions.  Zeile 3 der Anmerkung 42 am Schluß richtig : Verbindung (statt Verbildung?.Zeıle der Anmerkung 30 ist hinter »Canones« eın Doppelpunkt setzen.

Anmerkung 33 richtig ef. hlıer uch Anm.
Seite Yeile ist hınter »abwandeln« e1InNn Punkt setzen.

Zeiıle richtig (Ge’ez-Literatur).
Zeıle des Vextes VO  - unten richtig Hymnö.
Zeile der Anmerkung 37 ist Schluß ymıt dem Hinwels« als überflüssıg

streichen.
e1te 100 Zeiıle der Anmerkung 30 ist, hinter yausubte« STa der Klammer en Doppelpunkt

setzen.
Zeıle der Anmerkung ist VOL yGregg« Sta der Klammer e1nNn Schrägstrich

setzen.
Zeıle der Anmerkung 41 richtig T'raduections.
Zeile der Anmerkung Schluß richtig Verbindung (statt Verbildung_).


